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Kurs, Dividende und Rendite der börsennotierten Aktien 
Ende Juli 1960 

Die Zahl der erfaßten Aktien blieb mit 627 unverändert. Die im Juli durch-
geführten Kapitalerhöhungen beliefen sich auf 240,8 Mill,DM; dazu stockten 
28 Unternehmen ihr Kapital aus Gesellschaftsmitteln um 137,5 Mill.DM auf. 
Das Nominalkapital sämtlicher in die Berechnung einbezogenen Aktiengesell-
schaften hat sich dadurch von 15 359 MilLDM Ende Juni auf 15 737 Mill.DM 
Ende Juli erhöht. 
Der durchschnittliche Kursstand der Aktien hat sich im Juli von 624,25 auf 
615,30 gesenkt. Der Rückgang des Kursdurchschnitts, der im Gegensatz zu der 
leichten Erhöhung des Index der Aktienkurse (31.12.1953 = 100) von 708,3 auf 
710 9 8 im gleichen Zeitraum. steht, ist auf Bezugsrechtsabschläge sowie auf 
die Kursumstellung bei der Ausgabe von Zusatzaktien zurückzuführen. 
Die Durchschnittsdividende hat sich geringfügig erhöht, und zwar von 11,64% 
Ende Juni auf 11,66 %Ende Juli. Im einzelnen haben 35 Unternehmen ihre 
Gewinnausschüttung erhöht, 31 Gesellschaften behielten den vorjährigen 
Dividendensatz bei und· 9 zahlten abermals keine Dividende. 11 Unternehmen 
setzten ihre Dividenden herab; darunter befanden sich jedoch 8 Gesellschaften 
die ihr Aktienkapital aus Gesellschaftsmitteln erhöht haben. 
Die durchschnittliche Rendite der Aktien stellte sich Ende Juli auf 1,90 % 
gegenüber 1 0 86% Ende Juni. 

Nachdruck - auch auszugsweise -
nur mit Quellenangabe gestattet. 




